
 

 

 

Das Recht der Europäischen Wirtschafts- und Währungsunion 

Ziel der Vorlesung ist, ein Verständnis für wichtige Entwicklungen in der Eurozone und deren 
rechtliche Grundlagen und Grenzen anhand praktischer Erfahrungen zu entwickeln und zu 
vertiefen. Schwerpunktthemen sind dabei der Ursprung und die Auswirkungen der Staats-
schuldenkrise ab dem Jahre 2010 und die darauffolgende institutionelle Entwicklung in der 
Eurozone, angefangen von den Rettungsschirmen für notleidende Länder bis zum Entstehen 
der Europäischen Bankenunion. Politische Diskussionen und aktuelle Entscheidungen zur 
Weiterentwicklung der Wirtschafts- und Währungsunion einschließlich denkbarer 
Stabilisierungsoptionen und deren rechtliche Einordnung bilden den Abschluss der 
Vorlesung und sollen einen Ausblick auf kommende Entwicklungen ermöglichen. 
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